
Datum

1.–4.9.2011
3./4.9.2011 
 
 

23./24.9.2011
25.10.2011 
 

26.10.2011
8.11.2011 

16. oder  
17.11.2011
24.–
27.11.2011
29.11.2011
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In folgenden Weiterbildungskursen  
sind noch Plätze frei: 
M	 Finanzierungsinstrumente
	 Zum Aufgleisen eines Sanierungs- oder 

Bauprojekts gehören seriöse Planungen 
und Abklärungen, auch bezüglich Finan-
zierungsmöglichkeiten. Die Verantwort-
lichen in den Wohnbaugenossenschaf-
ten müssen deshalb die verschiedenen 
Finanzierungsinstrumente für gemein-
nützige Wohnbauten kennen. Und sie 
sollten wissen, welche Voraussetzungen 
erfüllt sein müssen, um ein Förderungs-
gesuch beim Fonds de Roulement oder 
bei der Emissionszentrale für gemein-
nützige Wohnbauträger (EGW) einrei-
chen zu können. Eine gute Einführung in 
verschiedene Finanzierungsinstrumente 
erhalten interessierte Genossenschaften 
im Abendkurs am 24. August in Zürich.

GV: Neuer Generalsekretär für die Romandie
Zur diesjährigen ordentlichen General
versammlung lud der Regionalverband 
Westschweiz nach Neuenburg an die Ver-
waltungshochschule. Stattliche 47 Genos-
senschaften folgten der Einladung. Die sta-
tutarischen Geschäfte mit Jahresbericht 
und Rechnungslegung gingen ohne Oppo-
sition durch. Bei der Neuwahl des Vorstan-
des waren nach dem Rücktritt von Michel 
Buchs und Robert Roth zwei neue Mitglie-
der zu wählen. In einer Kampfwahl obsieg-
ten deutlich Roland Piquerez von der Fon-
dation Clair Logis in Moutier und Roger 
Dubuis aus Sion, noch amtierender Gene-
ralsekretär der ASH bis Ende August 2011. 
Seine Wahl in das Comité bot Gelegenheit, 
der Versammlung seinen Nachfolger als Ge-
neralsekretär per 1. September vorzustel-
len: Pascal Magnin ist derzeit noch Verant-
wortlicher für Wohnbauförderung des 
Kantons Neuenburg und nicht nur deshalb, 
sondern auch in seiner Funktion als Mit-
glied des «Wohnbunds» mit dem gemein-
nützigen Wohnungsbau vertraut – ein 
Glücksfall für den Regionalverband. Die 
übrigen Vorstandsmitglieder und Präsident 
Francis-Michel Meyrat wurden im Amt be-
stätigt.

Als Ersatz für Michel Buchs wurde Jean-
Pierre Gauch (Freiburg) zum Delegierten 
des SVW ernannt. Als Ersatzdelegierte wur-
den nach dem Rücktritt von Huguette Pian-
tini und Bettina Ramseier Rey neu Georges 
Bähler (Genf) und Roger Dubuis gewählt. 
Schliesslich mussten in Anpassung an die 
Satzungen des SVW die Statuten des Regio-
nalverbandes geändert werden, was zu  
keinen Diskussionen Anlass gab. Direktor 
Stephan Schwitter überbrachte die Gruss-
botschaft des SVW und BWO-Vizedirektor 
Felix Walder diejenige des Bundesamts. 
Beim «Cocktail dînatoire» im Hotel Alpes & 
Lac wurden bis in die Nacht angeregte Ge-
spräche geführt. � (sw)

Pascal Magnin wird ab September 2011 
neuer Generalsekretär der ASH Romande.

Am 23. und 24. September findet das dritte 
Forum der Schweizer Wohnbaugenos
senschaften statt, das die Dachverbände 
des gemeinnützigen Wohnungsbaus ge-
meinsam organisieren. Auch dieses Jahr 
erleben die Vertreterinnen und Vertreter  
der gemeinnützigen Bauträger im KKL Lu-
zern eine Fülle von Referaten und vertiefen-
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M	 Kommunizieren für eine gute  
Nachbarschaft

	 Viele Wohnbaugenossenschaften möch-
ten den Genossenschaftsgedanken stär-
ken, um die Nachbarschaftshilfe und das 
Engagement der Genossenschaftsmit-
glieder zu fördern. Dabei stellt sich die 
Frage, wie man das Zielpublikum errei-
chen kann und wer welche Aufgaben hat. 
Wichtig sind aber auch die Kommunika-
tion der Gremien untereinander sowie 
die Ziele und Ansprüche der Beteiligten. 
Der Workshop am 14. September in Biel 
bietet die Gelegenheit, die Kommunika-
tionsmuster und -wege innerhalb der 
Genossenschaft genauer anzuschauen 
und Lehren daraus zu ziehen. � (ho)

Weitere Informationen und Anmeldung: 
www.bildung-wohnen.ch

Weiterbildung

Jetzt anmelden: 
Forum vom 23./24.9.11 in Luzern

den Workshops zu den unterschiedlichsten 
Themen. Leitfaden des diesjährigen Fo-
rums ist der Blick in die Zukunft: Wie ent-
wickelt sich der gemeinnützige Wohnungs-
bau in einer vernetzten, immer mobileren 
und immer schnelleren Welt? Nicht zu kurz 
kommen soll an diesem gesamtschweizeri-
schen Branchentreffen natürlich auch der 
Austausch mit Berufskolleginnen und Be-
rufskollegen auch über die Kantons- und 
Verbandsgrenzen hinaus. 

Alle Informationen und Anmeldemöglich-
keiten zum Forum finden sich unter:
www.forum-wohnen.ch. 


